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20 Jahre Notfallseelsorge Rastatt/Baden-Baden 
 



Einfach da sein – 20 Jahre Notfallseelsorge Rastatt/Baden-Baden 
Die Kolleginnen und Kollegen der Notfallseelsorge Mannheim waren noch tief mit der 
Verarbeitung der tragischen Ereignisse um den im vergangenen Jahr getöteten Polizis-
ten beschäftigt, als sie erneut gefordert wurden: Eine Amokfahrt erschütterte die Stadt. 
Schnell erkannten die Verantwortlichen in Mannheim, dass es mehr als nur akute Hilfe 
brauchte – es wurde ein längeres, verlässliches Gesprächsangebot für die betroffenen 
Menschen notwendig. 
Da die Mannheimer Notfallseelsorge diese Aufgabe nicht allein stemmen konnte, wur-
den Unterstützungssysteme aus der Region angefordert – so kamen auch wir aus Ra-
statt zum Einsatz. Am letzten Tag des Angebots durften wir vor Ort sein und Menschen 
begegnen, die durch das Erlebte tief gezeichnet waren, aber auch große Dankbarkeit 
für das Mitgefühl und die Begleitung zeigten, das ihnen zuteil wurde. 
Es war ein sonniger Samstag, an dem wir in der Stadt unterwegs waren. Wir führten 
Gespräche, tauschten Blicke und Lächeln aus – kleine Gesten, die oft eine große Wir-
kung entfalten. Die Menschen waren dankbar für unser Dasein, für das offene Ohr und 
die stille Nähe. Und genau das ist unser Kernauftrag als Notfallseelsorgerinnen und  
-seelsorger: Da sein. Zuhören. Aushalten. Den Schmerz nicht weg reden, sondern mit-
tragen. 
Diese kleinen, stillen Momente der Verbindung haben eine erstaunliche Kraft. Sie schen-
ken Orientierung, Trost und manchmal auch einen ersten Schritt zurück ins Leben. 
In diesem Jahr feiern wir das 20 jährige Bestehen der Notfallseelsorge Rastatt/Baden-
Baden. Zwei Jahrzehnte im Dienst der Mitmenschlichkeit – mit einem Blick, einer Umar-
mung, einem gemeinsamen Schweigen. Doch nicht nur wir als Seelsorgende sind in 
Krisenzeiten wichtig – mindestens ebenso bedeutsam sind Sie: die Menschen, die in 
Familien, Nachbarschaften und Freundeskreisen füreinander da sind. Denken Sie da-
ran: Es braucht nicht viel – oft reicht es, einfach da zu sein. 
Auf der vorletzten Seite dieses Pfarrblattes finden Sie einen weiteren Bericht über un-
sere Arbeit mit weiteren Einblicken und Informationen. 
 
 

 
Marco Greipel, 
Pastoral Referent 
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Notfallseelsorge Rastatt – Baden-Baden:  
Seit 20 Jahren Trost in akuten Krisensituationen  
Der plötzliche Tod des Ehemanns oder der Ehefrau? Des eige-
nen Vaters oder der Mutter? Oder die Überbringung einer Todes-
nachricht nach einem Unfall? Dies sind nur einige Beispiele von 
unzähligen Schicksalsschlägen, die sich oft unerwartet in unse-
rem Leben ereignen. Wenn dann die Rettungskräfte von Polizei, 
Feuerwehr und Rettungsdienst nicht mehr helfen können, erweist 
sich die ökumenische Notfallseelsorge als unverzichtbare Stütze. 
 

In Psychosozialer Notfallversorgung (PSNV) umfangreich ausgebildete Seelsorgerinnen 
und Seelsorger bieten unmittelbare Hilfe. Mit Empathie und fachlicher Kompetenz öffnen 
sie Türen zu einem geschützten Raum, in dem Betroffene ihre Trauer, Angst, Wut und 
Verzweiflung offenbaren können. Diese Begleitung ist nicht nur ein erster Schritt der 
Krisenintervention, sondern legt auch den Grundstein für eine langfristige seelische Sta-
bilisierung. Dabei geht es nicht nur um akute Linderung des seelischen Schmerzes – die 
Notfallseelsorge versteht sich auch als Wegweiser zu weiterführenden Unterstützungs-
angeboten. Durch enge Kooperationen zum Beispiel mit psychologischen Beratungs-
stellen, Kirchengemeinden oder anderen sozialen Institutionen wird eine umfassende 
Begleitung gewährleistet. Dieses unsichtbare Netz sorgt dafür, dass niemand in seiner 
Not alleine bleibt. 
 

Die Arbeit der Notfallseelsorge ist oft leise und wenig beachtet, doch ihre Wirkung ist 
spürbar und nachhaltig. Getragen ist die ökumenische Notfallseelsorge im Landkreis 
Rastatt und Stadtkreis Baden-Baden, die in diesem Jahr ihr 20jähriges Bestehen feiert, 
durch die beiden christlichen Kirchen. Die Seelsorgerinnen und Seelsorger erbringen 
ihre Arbeit freiwillig und unentgeltlich, also entweder ehrenamtlich oder zusätzlich zu 
ihrem Dienstauftrag als pastorale Mitarbeitende.  
 

Wenn Sie das Team der Notfallseelsorge durch Ihre Mitarbeit unterstützen möchten, 
kontaktieren Sie uns gerne. Die Ausbildung baut auf Qualifikationen und Kompetenzen 
der Seelsorge und Begleitung auf, die jedoch auch in Kursen für Ehrenamtliche erwor-
ben werden können. 
 

Wenn Sie unsere Arbeit finanziell unterstützen möchten, tun Sie das gerne in Form einer 
Spende über den Caritasverband Rastatt, IBAN DE70 6655 0070 0000 0519 04 (Spar-
kasse Rastatt-Gernsbach), Spendenzweck „Notfallseelsorge“.  
Informieren Sie sich im Internet unter www.nfs-mittelbaden.de oder über unseren Insta-
gram-Kanal @nfs_mittelbaden über die Arbeit des Teams.  
Herzliche Einladung auch zum „Blaulicht-Gottesdienst“ am Freitag, 24.10.2025, 
um 17:00 Uhr bei der Feuerwehr Kuppenheim. Im Rahmen des Gottesdiensts werden 
wir unser Jubiläum begehen sowie neue Einsatzkräfte beauftragen. 

 



Wir feiern unseren Glauben 
 

Samstag, 30.08.2025 
09:00  St. Alexander Eucharistiefeier mit Totengedenken 
09:45  St. Alexander Beichtgelegenheit (P. Kishore Basani) 
15:00  St. Alexander Trauung Natalia und Justin Bieniek 
22. Sonntag im Jahreskreis 
Sir 3,17-18.20.28-29, Hebr 12,18-19.22-24a, Ev: Lk 14,1.7-14 
Samstag, 30.08.2025 
17:00  Heilig Kreuz Eucharistiefeier am Vorabend 

für Elisabeth und Josef Wilczek, Sohn Gerhard, Josef, Maria und Alfons Klecz, 
Anna Gorska und verstorbene Angehörige / für Josef und Hedwig Kaluza, Toch-
ter Helga und Angehörige 

18:30  Maria Königin Eucharistiefeier am Vorabend in polnischer Sprache  
ab 18:00 Uhr Rosenkranz und Beichte 

Sonntag, 31.08.2025    
09:30  St. Alexander Eucharistiefeier in den Anliegen der Pfarrgemeinden 
09:30  Heilig Kreuz Eucharistiefeier  

für Angela und Helmut Ernst, Maria Cichy und Christine Masur und Angehörige 
11:00  Herz-Jesu Kirche Eucharistiefeier  

für Andreas Gonsior 
11:00  Zwölf Apostel Eucharistiefeier 
18:00  St. Alexander Eucharistiefeier 
Dienstag, 02.09.2025 
17:30  Herz-Jesu Kirche Rosenkranz 
18:00  Herz-Jesu Kirche Eucharistiefeier  

für Cäcilie und Josef Schwab 
Mittwoch, 03.09.2025   Hl. Gregor der Große, Papst 
11:00  Tagespflege im Dörfel Wort-Gottes-Feier 
15:00  Gelöbnismadonna 

Pagodenburganlage 
Rosenkranzgebet im Freien 

18:00  Herz-Jesu Kirche "Zeit zu beten":  Eucharistische Anbetung und Beichte 
(P. Kishore Basani) 

Donnerstag, 04.09.2025 
09:00  St. Alexander Marktmesse mit Gebet um geistliche Berufe  

für Richard Neininger / für Judith Mühlsteffen 
17:30  Wendelinuskapelle Rosenkranz 
18:00  Wendelinuskapelle Eucharistiefeier mit Gebet um geistliche Berufe 

für Josef Koroll, Sohn Adrian und Angehörige 
18:30  Maria Königin Eucharistiefeier in polnischer Sprache  

ab 18:00 Uhr Rosenkranz und Beichte 
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Freitag, 05.09.2025   Herz-Jesu-Freitag 
Hl. Maria Theresia von Kalkutta, Ordensgründerin 
17:30  Maria Königin Rosenkranz 
18:00  Maria Königin Eucharistiefeier mit Gebet um geistliche Berufe 

für Franz und Rosalia Kaiser 
 

Samstag, 06.09.2025 
09:00  St. Alexander Eucharistiefeier mit Totengedenken 
09:45  St. Alexander Beichtgelegenheit (Pfarrer Sauer) 
23. Sonntag im Jahreskreis 
Weish 9,13-19, Phlm 9b-10.12-17, Ev: Lk 14,25-33 
Samstag, 06.09.2025 
17:00  Zwölf Apostel Eucharistiefeier am Vorabend  

für Erwin Knäbel und Angehörige der Familien Knäbel und Kolb 
18:30  Maria Königin Eucharistiefeier am Vorabend in polnischer Sprache  

ab 18:00 Uhr Rosenkranz und Beichte 
Sonntag, 07.09.2025    
09:30  Heilig Kreuz Eucharistiefeier  

für Heinrich Gaida, Bernhard Schönowski, Eltern und Schwiegereltern / für Al-
fons Kolodziej, Eltern und verstorbene Angehörige, Monika und Gerhard Sura 
und verstorbene Angehörige / für Hans Reuter und Angehörige 

09:30  Herz-Jesu Dörfel Eucharistiefeier in kroatischer Sprache 
10:30  St. Alexander Festgottesdienst zum Kirchweihtag 

in den Anliegen der Pfarrgemeinden 
11:00  Herz-Jesu Kirche Eucharistiefeier 
11:00  Zwölf Apostel Eucharistiefeier  

für Ursula Weber 
18:00  St. Alexander Eucharistiefeier 

für Verstorbene der Familien Maciej, Siekierka, Kandzia, Igliczka und Sobotta, 
in besonderm Anliegen / für Anna und Werner Biskupek, Theresie und Johann 
Oschlisniok, Anna Wlochowitz, Gisela Janoschka und Angehörige 

   
Dienstag, 09.09.2025   Hl. Petrus Claver, Ordenspriester, Glaubensbote 
Sel. Alfons Maria Eppinger, Ordensgründerin 
17:30  Herz-Jesu Kirche Rosenkranz 
18:00  Herz-Jesu Kirche Eucharistiefeier 

für Johann Kolodziej und Angehörige / für Gisela und Erwin Andres 
Mittwoch, 10.09.2025 
15:00  Gelöbnismadonna  

Pagodenburganlage 
Rosenkranzgebet im Freien 

18:00  St. Alexander "Zeit zu beten":  Eucharistische Anbetung und Beichte 
(P. Kishore Basani) 



miteinander 09/2025 Seite 3 

Donnerstag, 11.09.2025   Hl. Maternus, Bischof von Köln 
09:00  St. Alexander Marktmesse  

für Andreas Kaiser / für Don Giovanne D`Errico 
17:30  Wendelinuskapelle Rosenkranz 
18:00  Wendelinuskapelle Eucharistiefeier  

für Brigitte und Stefan Rüter, Pfarrer Johannes Duda und Angehörige 
18:30  Maria Königin Eucharistiefeier in polnischer Sprache  

ab 18:00 Uhr Rosenkranz und Beichte 
Freitag, 12.09.2025   Mariä Namen 
17:30  Maria Königin Rosenkranz 
18:00  Maria Königin Eucharistiefeier  

für Franz Hoff 
   
Samstag, 13.09.2025   Hl. Johannes Chrysostomus, Kirchenlehrer 
09:00  St. Alexander Eucharistiefeier mit Totengedenken 
09:45  St. Alexander Beichtgelegenheit (P. Kishore Basani) 
Kreuzerhöhung   24. Sonntag im Jahreskreis 
Ex 32,7-11.13-14,1 Tim 1,12-17, Ev: Lk 15,1-32                  Kollekte: Welttag der Kommunikationsmittel 
Samstag, 13.09.2025    
17:00  Herz-Jesu Dörfel Eucharistiefeier am Vorabend 
18:30  Maria Königin Eucharistiefeier am Vorabend in polnischer Sprache  

ab 18:00 Uhr Rosenkranz und Beichte 
Sonntag, 14.09.2025    
09:30  St. Alexander Eucharistiefeier in den Anliegen der Pfarrgemeinden 
09:30  Heilig Kreuz Eucharistiefeier zum Titularfest Kreuzerhöhung 
09:30  Herz-Jesu Dörfel Eucharistiefeier in kroatischer Sprache 
11:00  St. Alexander Tauffeier Maya Sleptsov 
11:00  Herz-Jesu Kirche Eucharistiefeier  

für Elfriede und Ernst Kwasniok sowie Amalie und Alfred Ciupke und Angehö-
rige 

11:00  Zwölf Apostel Eucharistiefeier 
18:00  St. Alexander Eucharistiefeier  

für Gisela Huck / für Pfarrer Karl Haller / für Willi und Elisabeth Bühler und Lutz 
Schuhmacher / für Martha Pazulla/ für Henrik Hense und Paul Hertweck 

18:00  Bernharduskirche Eucharistiefeier in italienischer Sprache 
   
Montag, 15.09.2025   Gedächtnis der Schmerzen Mariens 
17:30  Vorplatz St. Alexander Ökumenisches Friedensgebet 
Dienstag, 16.09.2025    
17:30  Herz-Jesu Kirche Rosenkranz 
18:00  Herz-Jesu Kirche Eucharistiefeier 
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Mittwoch, 17.09.2025   Hl. Hildegard von Bingen, Äbtissin, Mystikerin; 
Hl. Robert Bellarmin, Bischof, Kirchenlehrer 
08:00  Zwölf Apostel Schulgottesdienst – Tulla-Gymnasium 
15:00  Gelöbnismadonna  

Pagodenburganlage 
Rosenkranzgebet im Freien 

18:00  Schlosskirche  
Heilig Kreuz 

Eucharistiefeier Nachfeier zum Titularfest Kreuzerhöhung 
Die Zahl der Teilnehmenden ist beschränkt. Kostenlose Karten 
an der Schlosskasse (Dienstag, 16.09., 11:00 - 17:30 Uhr und 
Mittwoch, 17.09., 11:00 - 17:30 Uhr) 
 

Donnerstag, 18.09.2025   Hl. Lambert, Bischof, Glaubensbote, Märtyrer 
09:00  St. Alexander Marktmesse 

für Hildegard Warzecha und Angehörige und Verstorbene der Familie Stephan 
14:30  Herz-Jesu Kirche Seniorengottesdienst 
16:00  Haus Benedikt Wort-Gottes-Feier 
17:30  Wendelinuskapelle Rosenkranz 
18:00  Wendelinuskapelle Eucharistiefeier 
18:30  Maria Königin Eucharistiefeier in polnischer Sprache  

ab 18:00 Uhr Rosenkranz und Beichte 
 

Freitag, 19.09.2025   Hl. Januarius, Bischof, Märtyrer 
14:00  Zwölf Apostel Einschulungsgottesdienst 
17:30  Maria Königin Rosenkranz 
18:00  Maria Königin Eucharistiefeier  

für Stefan Raport 
   
Samstag, 20.09.2025   Hl. Andreas Kim Taegon, Priester;  
Hl. Paulus Chong Hasang und Gefährten, Märtyrer 
09:00  Herz-Jesu Kirche Einschulungsgottesdienst der Carl-Schurz-Schule 
09:00  St. Alexander Eucharistiefeier mit Totengedenken 
09:45  St. Alexander Beichtgelegenheit (Kaplan Nagel) 

   
25. Sonntag im Jahreskreis 
Am 8,4-7, 1,Tim 2,1-8, Ev: Lk 16,1-13 
Samstag, 20.09.2025    
17:00  Heilig Kreuz Eucharistiefeier am Vorabend  

für Bernhard Smiejkowski, Eltern und Großeltern / für Sophie und Gerhard Mar-
setz und Angehörige 

18:30  Maria Königin Eucharistiefeier am Vorabend in polnischer Sprache  
ab 18:00 Uhr Rosenkranz und Beichte 
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Sonntag, 21.09.2025    
09:30  St. Alexander Eucharistiefeier in den Anliegen der Pfarrgemeinden 
09:30  Heilig Kreuz Eucharistiefeier 
09:30  Herz-Jesu Dörfel Eucharistiefeier in kroatischer Sprache 
10:30  Zwölf Apostel Festgottesdienst zum Kirchweihfest 

Begrüßung und Vorstellung von Kooperator Ralph Walterspacher 
und Kaplan Lukas Nagel  

11:00  Herz-Jesu Kirche Eucharistiefeier 
18:00  St. Alexander Eucharistiefeier  

für alle Verstorbenen, an die niemand mehr denkt 
18:00  Bernharduskirche Eucharistiefeier in italienischer Sprache 

   
Montag, 22.09.2025   Hl. Landelin, Einsiedler;  
Hl. Mauritius und Gefährten, Märtyrer 
17:30  Vorplatz St. Alexander Ökumenisches Friedensgebet 

   
Dienstag, 23.09.2025   Hl. Pius von Pietrelcina, Ordenspriester 
17:30  Herz-Jesu Kirche Rosenkranz 
18:00  Herz-Jesu Kirche Eucharistiefeier 

   
Mittwoch, 24.09.2025   Hl. Rupert, Bischof, Glaubensbote;  
Hl. Virgil, Bischof, Glaubensbote 
15:00  Gelöbnismadonna  

Pagodenburganlage 
Rosenkranzgebet im Freien 

18:00  Heilig Kreuz "Zeit zu beten":  Eucharistische Anbetung und Beichte 
(Pater Nibin) 

   
Donnerstag, 25.09.2025   Hl. Niklaus von Flüe, Einsiedler,  
Friedensstifter 
09:00  St. Alexander Marktmesse 
14:00  Haus Barbara Wort-Gottes-Feier 
17:30  Wendelinuskapelle Rosenkranz 
18:00  Wendelinuskapelle Eucharistiefeier 
18:30  Maria Königin Eucharistiefeier in polnischer Sprache  

ab 18:00 Uhr Rosenkranz und Beichte 
   
Freitag, 26.09.2025   Hl. Kosmas und hl. Damian, Märtyrer 
17:30  Maria Königin Rosenkranz 
18:00  Maria Königin Eucharistiefeier  

für Christiene Viefeger / für Franz Kaiser 
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Samstag, 27.09.2025   Hl. Vinzenz von Paul, Priester, Ordensgründer 
09:00  St. Alexander Eucharistiefeier mit Totengedenken 
09:45  St. Alexander Beichtgelegenheit (Kooperator Walterspacher) 
26. Sonntag im Jahreskreis 
Am 6,1a.4-7, 1 Tim 6,11-16, Ev: Lk 16,19-31         Große Caritaskollekte 

Samstag, 27.09.2025    
17:00  Zwölf Apostel Eucharistiefeier am Vorabend  

für Anna, August und Jan Wilczek, Hildegard und Karl Brzank und Angehörige / 
für Dieter Jockers, Verstorbene der Familien Jockers und Wäldele, Friedel 
Kirchberger, Rosel und Raimund Toth, Lora und Friedrich Kuntz, Berta Müller, 
Margarete Kern und Rita Frietsch 

18:30  Maria Königin Eucharistiefeier am Vorabend in polnischer Sprache  
ab 18:00 Uhr Rosenkranz und Beichte 

Sonntag, 28.09.2025    
09:30  St. Alexander Eucharistiefeier in den Anliegen der Pfarrgemeinden 
09:30  Heilig Kreuz Eucharistiefeier – Schatzsuchergottesdienst 
09:30  Herz-Jesu Dörfel Eucharistiefeier in kroatischer Sprache 
11:00  Herz-Jesu Kirche Wort-Gottes-Feier  
11:00  Zwölf Apostel Eucharistiefeier  

für Franik, Günter und Margarethe Pieche und Angehörige / für Elisabeth und 
Werner Knopp 

18:00  St. Alexander Eucharistiefeier  
für Anna Tomicic 

18:00  Bernharduskirche Eucharistiefeier in italienischer Sprache 
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Wir feiern unseren Glauben 
 

Das Beichtsakrament können Sie empfangen: 
am Samstag, 9:45 Uhr, in St. Alexander 
am Mittwoch während der Anbetung um 18:00 Uhr – Orte entnehmen Sie bitte der  
Gottesdienstordnung. 
Es ist auch möglich, individuelle Beichttermine zu vereinbaren.  
 
Durch das Sakrament der Taufe wurden in die Kirche aufgenommen:  
Sofia Maria Hylla 

Herr, segne die Kinder auf ihrem Lebensweg. 
 
Aus unseren Gemeinden sind verstorben: 
Katharina Buss  Michael Hüttenrauch Viktor Werner 
Edeltraud Brandmeier Peter Kolbus  Erwin Knäbel 
Iris Levy   Silvia Utter  Margarete Westermann 
Hans-Jürgen Röhri Henriette Seifert  Gertraud Kempa 
Helma Emmert 

Herr, gib unseren lieben Verstorbenen die ewige Ruhe. 
 

 
In dankbarer Erinnerung an Edeltraud Brandmeier  
Im Juli verstarb im Alter von 80 Jahren unsere langjährige 
Pfarrsekretärin in St. Alexander Edeltraud Brandmeier. Jahr-
zehntelang war sie während der Zeit von Pfarrer Bachstein 
das bekannte Gesicht im Pfarrbüro, engagiert, geduldig und 
freundlich.  
Nach ihrem Abschied in die Rente im Jahr 2005 engagierte 
sie sich mit ihrem Mann Edgar Brandmeier lange Jahre in der 
Seniorenarbeit und bereitete auch oft die Andachten in Maria 
Königin vor. Die Senioren verdanken ihrem Engagement 
viele schöne Stunden.  
Viele Gemeindemitglieder nahmen bei der Beerdigung Ab-
schied, und im Namen der Pfarrei wurde ein Blumengruß an 
ihrem Grab niedergelegt.  
Wir sind dankbar für das langjährige Wirken von Frau Brandmeier in unsere Gemeinde.  
Möge sie in Frieden ruhen.  
Manuela Farris, Gemeindeteam St. Alexander  
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CARITAS-Sonntag am 28.9.2025 
 

Aufruf zur Caritas-Kollekte  
 

Liebe Schwestern und Brüder, die Öffnung der Heiligen 
Pforten in diesem Heiligen Jahr 2025 ist eine Aufforderung 
an uns alle, unsere Herzen zu öffnen, Verschlossenheit 
und Verhärtungen zu überwinden und Pilgerinnen und Pil-
ger der Hoffnung zu sein.  
Im Jahr 2025 ist die geöffnete Tür auch das Leitmotiv der 
Jahreskampagne des Deutschen Caritasverbandes. Die 
Tür steht vor Caritas-Einrichtungen und mitten im öffentli-
chen Raum. Auf den Plakaten1, die die Caritas-Kampagne 
2025 begleiten, findet sich die Tür in unterschiedlichen 
Kontexten menschlichen Lebens.  
Sie machen deutlich: In dieser von Krisen und Kriegen, von 
Naturkatastrophen und Pandemien gezeichneten Zeit 
braucht es die Angebote der Caritas an vielen Orten und 
für viele Menschen – dringlicher denn je! „Tuet Gutes Al-
len“ (Gal 6,10) ist der biblische Anspruch, dem die Caritas-
Angebote heute und morgen genügen wollen.  

Die Einladung der Caritas soll dabei besonders jene erreichen, die das Leben vor allem 
vor verschlossenen Türen kennen. Und die draußen gelassen werden – vor der Tür. 
Weil sie zu klein oder zu alt sind, um sie zu öffnen, weil sie nicht gut riechen oder anste-
ckend sind, weil sie nicht ins Muster passen oder weil die Türschwelle zu hoch ist und 
keine Rampe hinüberführt. In den Einrichtungen und Diensten der Caritas erfahren sie 
die Hilfe, die sie brauchen, ohne sich verstellen zu müssen – in der Bahnhofsmission 
genauso wie in der Altenhilfeeinrichtung, im Inklusionsbetrieb wie im Jugendmigrations-
dienst.  
Mit Ihrer Spende für die Kollekte am Caritas-Sonntag helfen Sie mit, dass die Türen der 
Caritas offengehalten werden können; Sie helfen mit, dass Menschen in Not hinter die-
sen offenen Türen wirksame Hilfsangebote finden. Wir danken Ihnen herzlich für Ihre 
Spende! 

Ihr Stephan Burger, Erzbischof 
 

Bitte verwenden Sie die Spendentüten und die Überweisungsträger, die in den 
Kirchen aufliegen.  
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Liebe Gemeindemitglieder, 

im letzten Jahr wurden viele Entscheidungen im 
Rahmen der Kirchenentwicklung getroffen. Eine 
davon war die, dass meine Bewerbung als Ko-
operator und stellvertretender Pfarrer nach Ras-
tatt angenommen wurde. Gerne stelle ich mich 
Ihnen als Neuer im Seelsorgeteam an dieser 
Stelle vor. 

Aufgewachsen bin ich in Bad Rotenfels, wo bis 
heute meine Eltern leben. Mit Rastatt hatte ich in 
der Schulzeit Berührungspunkte in der Tanz-
schule Müller. Nach dem Abitur und dem Zivil-
dienst im Pflegeheim in Gaggenau zog es mich 
zum Studium der Geschichte nach Durham, Eng-
land. Es folgte das Theologiestudium in Freiburg. 

Nach Stationen als Diakon in Buchen und als Kaplan in Sigmaringen und Offenburg 
wurde ich Pfarrer in solidum, das heißt gemeinsam mit einem Kollegen, in Lauda-Kö-
nigshofen. 

Als Mitglied des Kernteams gehöre ich zur Leitung der neuen Pfarrei, habe aber als 
Kooperator meinen Schwerpunkt in der Seelsorge. In den letzten Jahren konnte ich Fort-
bildungen in traumasensibler Seelsorge und personzentrierter Gesprächsführung ma-
chen. Zu diesen hatte ich mich entschieden, weil sich immer mehr Begleitungen von 
Menschen ergeben haben. Gerne stehe ich hierfür auch in Rastatt zur Verfügung.  

Freude machen mir Chorgesang, das Fahrradfahren – und das Kennenlernen neuer 
Menschen und Arbeitsfelder, das jetzt für mich ansteht. Mein Primizspruch aus dem 
Buch Ezechiel (36,26) lautet: „Ich nehme das Herz von Stein aus eurer Brust und gebe 
euch ein Herz von Fleisch.“ Diesen Wandel, der nicht nur auf dem Altar, sondern auch 
in uns stattfindet und diese Welt zum Guten verändern will, erbitte ich für uns alle. 

 
Ihr Ralph Walterspacher 
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Liebe Leserinnen und Leser,  
mit diesen Zeilen stelle ich mich Ihnen als neuer Vikar 
vor, der ab dem 11.09.25 in der Kirchengemeinde 
Rastatt sowie in den Pfarreien der Pfarrei neu 
mitarbeiten wird. 
Mein Name ist Lukas Nagel, ich bin in Triberg im 
Schwarzwald aufgewachsen und nach dem Abitur 
ins Priesterseminar Collegium Borromaeum 
eingetreten. Theologie habe ich in Freiburg und Wien 
studiert. Pastorale Erfahrungen konnte ich im 
Praxissemester in der Seelsorgeeinheit Überlingen 
und im Rahmen der kooperativen Berufseinführung 
in der Seelsorgeeinheit Empfingen-Dießener Tal 
sammeln. 
Am 11.05.25 wurde ich von Erzbischof Stephan 

Burger zum Priester geweiht. Nach der Vertretungszeit in den Seelsorgeeinheiten 
Sinzheim-Hügelsheim und Baden-Baden freue ich mich nun sehr auf den Einsatz bei 
Ihnen! 
Ich bin gespannt auf hoffentlich viele Begegnungen und Gespräche mit Ihnen und freue 
mich darauf, Ihre Gemeinden und Sie kennenzulernen, für Sie da und erreichbar zu sein 
und mit Ihnen den Glauben an Jesus Christus in seiner Kirche zu leben und seine Nähe 
und Liebe in den Sakramenten und darüber hinaus mit Ihnen zu feiern. 
Gemäß meinem Primizspruch „Umsonst habt ihr empfangen, umsonst sollt ihr geben.“ 
(Mt 10,8), hoffe ich, dass es mir als Priester in den nächsten Jahren bei Ihnen gelingt, 
von dem weiterzugeben, was ich selbst von Gott empfangen durfte und Gottes Liebe in 
meinem Handeln ein Stück weit sichtbar werden zu lassen. 
Alles Gute, Gottes Segen für die kommende Zeit und bis bald! 

 
Ihr Vikar Lukas Nagel 
 
Wir heißen die beiden neuen Mitglieder unseres Seelsorgeteams herzlich willkom-
men im Festgottesdienst zu Kirchweih in Zwölf Apostel am Sonntag, 21.09.25, um 
10.30 Uhr. Im Anschluss haben Sie die Möglichkeit zur persönlichen Begegnung.  
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KIRCHWEIHFEST ST. ALEXANDER 
Sonntag, 7. September 2025, im Pfarrgarten 

Wir freuen uns auf ihren Besuch und 
wünschen unterhaltsame Stunden. 

Der Erlös des Festes ist für Neuanschaffungen rund 
um den Pfarrgarten bestimmt.

10:30 Uhr Festgottesdienst                 
in der Stadtkirche

danach Fassanstich im Pfarrgarten

11:30 Uhr Platzkonzert mit der 
Stadtkapelle Rastatt

14:00 Uhr Platzkonzert mit der 
Schwabenblaskapelle

Tombola für 
Groß und Klein

Für das leibliche Wohl ist 
bestens gesorgt

hausgemachter Kartoffelsalat, 
Salattheke, veget. Bratlinge, 
Steak, Bratwurst, Pommes, 

Cafeteria, Waffeln, Getränke
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Messfeier in der Rastatter Schlosskirche zum Fest Kreuzerhöhung am Mittwoch, 
17.09.25, um 18:00 Uhr 
Zwei Rastatter Kirchen haben alljährlich am 14. September, am Kreuzerhöhungstag, ihr 
Titularfest: Heilig Kreuz auf der Rheinau und die Schlosskirche zum Heiligen Kreuz. 
Am Mittwoch, 17.09.25, wollen wir dieses Fest in der Schlosskirche nachfeiern. Die 
Messfeier beginnt um 18:00 Uhr. 
Da nicht mehr als 60 Personen gleichzeitig in der Schlosskirche sein dürfen, werden an 
der Schlosskasse am Dienstag, 16.09.25, und Mittwoch, 17.09.25, jeweils von 11:00 – 
17:30 Uhr die kostenlosen Karten ausgegeben. 

Für die Carl-Schurz-Schule findet der Einschulungsgottesdienst am Samstag, 
20.09.25, um 9:00 Uhr in der Herz Jesu-Kirche, Rastatt-Münchfeld statt. 

 

In den Sommerferien (31.07.-14.09.25) sind die Pfarrbüros am Nachmittag 
geschlossen. 
Alle Pfarrbüros sind am Mittwoch, 24.09.25, wegen einer Fortbildung der 
Pfarrsekretärinnen geschlossen. 
Das Pfarrbüro Zwölf Apostel ist vom 11.09. bis 26.09.25 geschlossen. 
Wir bitten um Ihr Verständnis! 

  

Dazu sind alle Schulanfänger/innen 
herzlich am Freitag den  
19. September 2025 um 14 Uhr  
in die Zwölf Apostelkirche (Röttererbergstr. 14) 
eingeladen. 
 

Ökumenischer Einschulungsgottesdienst 
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Am 18. und 19. Oktober 2025 wird in der Erzdiözese Freiburg der neue Pfarreirat gewählt. 
Die Vorbereitungen hierzu sind schon in vollem Gange. 
 
Das Wählerverzeichnis für den Stimmbezirk Rastatt liegt in der Zeit vom 27.8.2025 bis 
4.9.2025 im Pfarrbüro St. Alexander in der Schlossstraße 5 während den Öffnungszeiten 
(Mo-Fr. 9:00 – 12:00 Uhr) zur Einsicht aus.   
 
Wahlberechtigt ist jede katholische Person, die mindestens 16 Jahre alt ist und seit 
mindestens drei Monaten im Gebiet der bisherigen Seelsorgeeinheit Rastatt, also in der 
Kernstadt Rastatt, wohnt.  
 
Wer nicht im Gebiet der Seelsorgeeinheit Rastatt wohnt, sich aber hier engagiert oder aus 
einem anderen Grund sich hier zugehörig fühlt, kann hier ebenfalls das Wahlrecht 
beantragen. Formulare dafür sind im Pfarrbüro St. Alexander erhältlich. Der Antrag  muss 
bis spätestens 19. September 2025 über das Pfarrbüro an den Wahlvorstand eingereicht 
werden. 

 
Die Wahlbenachrichtigungen werden zwischen dem 14. und  21. September 2025 
zentral durch die Erzdiözese per Post verschickt.  
 
Im Anschluss kann bist zum 12. Oktober 2025 eine Briefwahl beantragt werden. 
 
Vom  5. bis 17. Oktober 2025 besteht die Möglichkeit zur Online-Wahl.  
 
Am 18. und 19.Oktober 2025 können Sie im Wahllokal Ihre Stimme abgegeben. Die 
Wahllokale sind vor oder nach den Gottesdiensten in den jeweiligen Kirchen bzw. in den 
Gemeinderäumen geöffnet. 
 
Alle hierzu erforderlichen Informationen befinden sich in der bis zum 21. September 2025 
zugesandten Wahlbenachrichtigung. 

Die Kandidatinnen und Kandidaten für die Wahl zum Pfarreirat werden sich in der 
Oktoberausgabe des Miteinanders vorstellen. 
 
 
Für den Wahlvorstand 
Martin Uhrig 
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Start in die Firmvorbereitung 2025 – Mit Vertrauen und Symbolkraft 
Am Sonntag, 27.07.25, fand in der Herz-Jesu-Kirche in Rastatt der feierliche Auftaktgot-
tesdienst zur diesjährigen Firmvorbereitung statt. Insgesamt 190 Jugendliche aus den 
katholischen Seelsorgeeinheiten Durmersheim-Au am Rhein, Iffezheim-Ried, Rastatt, 
Südhardt-Rhein und Vorderes Murgtal begaben sich gemeinsam auf den Weg zur Fir-
mung. 

Der Gottesdienst wurde kreativ und jugendnah ge-
staltet. Eine symbolische Szene mit Musik und Zau-
berei griff die Frage auf, ob Glaube mit Magie ver-
gleichbar sei – und machte deutlich: Die Firmung ist 
kein Trick, sondern ein Geheimnis des Glaubens, 
das sich nicht vollständig erklären lässt, sondern er-
fahren werden will. 
Ein besonders eindrucksvoller Moment war, als die 
Jugendlichen ihre persönlichen Gebete mit Pyro-
watte aufsteigen ließen – als sichtbares Zeichen für 
ihre Gedanken, Bitten und ihr Vertrauen zu Gott. 
Zum Abschluss erhielt jede und jeder Einzelne eine 
persönliche Segnung durch das Firmteam – ein star-
kes und persönliches Zeichen der Begleitung auf 
dem Weg zum Sakrament der Firmung.  

Mit diesem besonderen Gottesdienst 
beginnt für die Jugendlichen eine in-
tensive Zeit der Auseinandersetzung 
mit dem Glauben, dem eigenen Le-
ben und der Gemeinschaft in der Kir-
che. 
Marco Greipel, Pastoralreferent 
 
  

Foto: Marco Greipel 

Foto: Marco Greipel 
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Erstkommunion 2026 startet 
Die Erstkommunionvorbereitung für 2026 startet unter dem 
Motto des Bonifatiuswerks: „Ihr seid meine Freunde!“ Fami-
lien werden im September eingeladen, sich beim Eltern-
abend über die verschiedenen Vorbereitungswege zu infor-
mieren und anzumelden. Die Elternabende finden für unsere 
vier Gemeinden an zwei Abenden wie folgt statt:
in Herz Jesu: Montag, 29.09.25, 19:00 Uhr; Gemeindehaus 
(Stadionstr. 3) 
in Zwölf Apostel: Montag, 01.10.25, 19:00 Uhr; Gemeinde-
haus (Röttererbergstr. 14 /unter der Kirche)

Sollten Ihre Kinder keine persönliche Einladung (bis zum 20.09.25) 
erhalten oder Fragen haben, melden Sie sich bitte bei mir per Mail
georg.bovenkerk@kath-rastatt.de oder rufen Sie unter 07222/40 
636 115 an. Gerne dürfen Sie dem Anrufbeantworter Ihr Anliegen, 
mit einer Rückrufnummer, anvertrauen. 
Georg Bovenkerk, Gemeindereferent

Jesus-Bande-Pass
Zum Beginn des neuen Schuljahres sind die neuen Jesus-Bande-
Pässe eingetroffen und können in der Sakristei abgeholt werden. 
Mit ihnen könnt Ihr Kinder für jeden Sonntagsgottesdienst einen 
Stempel sammeln. Wer am Ende des Schuljahres den Pass abgibt, 
erhält eine Überraschung.
Georg Bovenkerk, Gemeindereferent
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Und schon war es wieder soweit 
In der Zeit vom 04.08.2025 bis 
15.08.2025 verwandelte sich das Ge-
meindezentrum Zwölf-Apostel wieder in 
ein generationsübergreifendes buntes 
Miteinander von Helfern, Praktikanten, 
Fachpersonal und Kindern mit all ihren 
Unterschiedlichkeiten und Bedürfnissen.  
Die inklusive Ferienfreizeit von Petra Möl-
ler öffnete den Kindern wieder ihre Tore 
für Spiel, Spaß und 1000 Glücksmomente.  
Dass dies jedes Jahr aufs Neue gelingen kann, ist der Verdienst von Petra Möller, die 
mit viel Herzblut und Liebe in mühevoller Arbeit diese Freizeit organisiert und so die 
gelebte Inklusion auch über die Grenzen der Pfarrgemeinde hinausträgt. 
Liebe Petra, das Gemeindeteam bedankt sich ganz besonders für deinen wunderbaren 
Einsatz, der allen, die dieses Projekt begleiten und erleben dürfen, die Herzen öffnet. 
Meike Duchac, Gemeindeteam Zwölf-Apostel 
 
MEINE ZEIT… FÜR… MICH – GEMEINSCHAFT – GOTT – GEBET – SINGEN 

Am Montag, 08.09.25, findet um 20:00 Uhr in der Werktagskapelle 
von Zwölf Apostel wieder „Meine Zeit  
-     für 
- Mich 
- Gemeinschaft 
- Gott  
- Gebet und Singen“ statt. 
 

Herzliche Einladung, Neues auszuprobieren und unverbindlich dabei zu sein. Bringen 
Sie gerne Ihre eigene Bibel mit. 
Für den Hauskreis 
Kerstin Pflüger 
 
Die offene Bibelgruppe der Seelsorgeeinheit 
trifft sich am Mittwoch, 10.9.2025, um 19:30 Uhr in den Jugendräumen von Zwölf Apos-
tel. Thema: Der ungerechte Verwalter: Vorbild oder abschreckendes Beispiel? Lukas 
16,1-9. 
Georg Moch 

Foto: Meike Duchac 
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Gemeindeteam Heilig Kreuz 
Liebe Pfarrgemeinde, wie schon im letzten Jahr lädt das Gemeindeteam von Heilig 
Kreuz am Samstag, 20.09.25., herzlich zu einer Wanderung in die schöne Natur rund 
um die Rheinau ein. Treffpunkt um 14.30 Uhr am Gemeindehaus, Dauer ca. 1,5 bis 2 
Std. Wer möchte, kann gerne zum Abschluss noch eine kleine Einkehr genießen. An-
meldung nicht nötig, wir gehen auch bei leichtem Nieselregen. 
Anita Frietsch und Alfred Gasafi 
 
Kirchweihfest Zwölf Apostel am Samstag, 20.09., und Sonntag, 21.09.25 
Liebe Gemeindemitglieder, liebe Gäste, 
zum zweiundfünfzigsten Mal jährt sich dieses Jahr der Weihetag unserer Zwölf Apostel- 
Kirche. Diesen Anlass wollen wir am Wochenende vom 20. und 21.09.25 auf dem Kirch-
platz feiern. Wir beginnen am Samstag mit einem gemütlichen Kirchplatzhock ab 18:00 
Uhr, für Speisen und Getränke ist gesorgt. 
Der eigentliche Festtag beginnt am Sonntag mit einem Festgottesdienst um 10:30 Uhr. 
Im Anschluss an den Gottesdienst startet ab ca. 12:00 Uhr der Festbetrieb mit einer 
reichhaltigen Auswahl an Speisen und Getränken auf dem Kirchplatz. Für unsere klei-
nen Gäste backen unsere Ministranten wieder Waffeln. Essen und alkoholfreie Getränke 
werden gegen eine Spende ausgegeben. Begleitet werden die Gäste durch ein Platz-
konzert der Schwabenkapelle. Für Kinder werden unsere beiden Kindergärten ein 
Spieleprogramm anbieten. Ebenfalls wird es eine Zaubershow und Luftballon-Modellie-
ren mit Luca Wiebe geben. 
Wir wünschen uns allen einen sonnigen Tag und einen vollbesetzten Kirchplatz. Bei 
schlechtem Wetter finden die Feierlichkeiten im Gemeindezentrum statt. Der Erlös des 
Festes ist für den Kirchenbauverein und somit für den Erhalt unserer Kirche bestimmt. 
 
Helfer, Kuchen- und Salatspenden gesucht 
Am Samstag, 20.09.25, werden wir um 9:30 Uhr mit dem Aufbau der Zelte, Stände, 
Bänke und dem Bestuhlen des Gemeindesaales beginnen. Gegen 18:30 Uhr am Sonn-
tag, 21.09.25, möchten wir den Abbau starten. Der Festausschuss würde sich über viele 
helfenden Hände freuen. Treffpunkt ist jeweils auf dem Kirchplatz. 
Damit wir eine reichhaltige Salat- und Kuchenauswahl anbieten können, bitten wir auch 
hier um Unterstützung. Die Kuchenspenden können während des Aufbaus am Sams-
tagvormittag, beim Kirchplatzhock oder am Sonntag abgegeben werden. Die Salatspen-
den bitte erst am Sonntag abgeben.  
Allen Helfern schon jetzt ein herzliches Vergelt‘s Gott. 
Sven Hirn, Festausschuss Zwölf Apostel 
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Musik zum Kirchweihfest Zwölf Apostel am Sonntag, 21.09.25
Der Chor der Zwölf Apostel-Kirche freut sich dieses Jahr über sein fünfzigjähriges Be-
stehen. Im Festgottesdienst am 21.09.25 um 10:30 Uhr erklingt die Messe in D-Dur von 
Anton Dvorak für Chor, Soli und Orgel, ein besonders ausdrucksstarkes Werk. 
Der Komponist schrieb darüber, dass er große Freude daran habe: „Es könnte heißen: 
Glaube, Hoffnung und Liebe zu Gott dem Allmächtigen und Dank für die große Gabe, 
die mir gestattete, dieses Werk zum Preis des Allerhöchsten und zur Ehre unserer Kunst 
glücklich zu beenden. Wundern Sie sich nicht, dass ich so gläubig bin – aber ein Künst-
ler, der es nicht ist, bringt nichts solches zustande.“ 
Die Solisten sind Ruth Eberhard, Judith Ritter, Raimund Sturm und Matthias Schadock, 
an der Orgel Valentin Knichelmann. Die Leitung hat Martina Kappler. 
Marianne Seilnacht, Kirchenchor Zwölf Apostel

Schatzsuchergottesdienst
Alle Familien sind herzlich am Sonntag, 28.09.25, um 9:30 Uhr nach 
Heilig Kreuz zum Schatzsuchergottesdienst eingeladen.
Monika Harbrecht

Fernsehgottesdienste im September 2025, 9:30 Uhr im ZDF
So., 07.09., Gustav-Adolf-Gedächtniskirche, Nürnberg (evangelisch)
So., 14.09., Österreich (katholisch) ZDF/ORF
So., 21.09., Saalkirche, Ingelheim (evangelisch)
So., 28.09., Taborkirche, Freudenstadt (katholisch)
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Seniorennachmittag in Heilig Kreuz 
Herzliche Einladung zu unserem nächsten Seniorennachmittag am Dienstag, 02.09.25, 
um 14.30 Uhr in das Gemeindehaus. Das Team hat Simon Jäger eingeladen. Er war 
vor ca. 2 Jahren einige Zeit als Praktikant in St. Alexander. Anschließend ging er im 
Rahmen seiner Ausbildung für ein Jahr nach Kenia. Nun ist er wieder in Freiburg im 
Priesterseminar. Er wird uns über seine Zeit in Kenia berichten, sicherlich kann er uns 
allerhand Interessantes erzählen. Im Anschluss ist noch genügend Zeit für die Kaffeeta-
fel und Gespräche. Wenn Sie den Fahrdienst benötigen, bitte bei A. Frietsch, Tel 20327 
(AB), melden. Das Team freut sich über Ihren Besuch und grüßt herzlich 
Monika Steinborn und Anita Frietsch 
 
Seniorennachmittag in Zwölf Apostel  
Die Sommerpause geht langsam zu Ende, und wir hoffen, Sie hatten alle erholsame 
Ferientage, sind gesund und munter und freuen sich mit uns auf unser Herbst und Win-
terprogramm. So laden wir alle unsere Seniorinnen und Senioren zu unserem ersten 
Treffen nach den Ferien am Dienstag, 09.09.25, um 14:30 Uhr in den kleinen Saal des 
Zwölf Apostel-Zentrums zu einem Spielenachmittag mit Brettspielen (Mensch ärgere 
dich nicht, Mühle, Dame, Halma), Karten- und Würfelspielen und vielen Gesprächen 
herzlich ein. Unsere Kaffeetafel ist gerichtet, und an unsere Senioren-Geburtstagskinder 
der letzten 2 Monate denken wir ganz besonders. Übrigens: Wer hat Lust, bei uns einmal 
vorbeizuschauen einen Nachmittag mit uns zu verbringen? Herzlich willkommen. Der 
Fahrdienst steht ab 14:00 Uhr bereit. 
Waltraud Weck 
 
Seniorennachmittag in St. Alexander unter dem Motto: „Wo man singt, da lass dich 
ruhig nieder…“ Wir treffen uns am Montag, 15.09.25, um 14:30 Uhr im Gemeindehaus 
in der Murgstr. 3 zu einer gemütlichen Kaffeetafel. Danach singen wir gemeinsam Alt-
bekanntes und vielleicht auch mal etwas Neues. Kerstin Pflüger begleitet uns am Kla-
vier. Wir freuen uns auf viele Gäste. 
Anneliese Dürr 
 
Seniorennachmittag in Herz Jesu 
Am Donnerstag, 18.09.25, um 14:30 Uhr laden wir ganz herzlich unsere Seniorenge-
meinschaft und alle Interessierten zu einer Andacht in die Herz Jesu-Kirche im Münch-
feld ein. Im Anschluss wollen wir gemeinsam bei Spiel und Spaß einen lustigen Nach-
mittag verbringen. Für die Mitfahrgelegenheit bitten wir um eine telefonische Anmeldung 
bei Andrea Mohr: RA 35713. 
Das Herz Jesu-Seniorenteam freut sich sehr auf zahlreiche Besucher. 
Andrea Mohr 
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Voranzeigen 

 
kfd kreativ in der Glasschmiede in Ottersdorf  
Die kfd St. Alexander lädt in die Glasschmiede Ottersdorf, Friedhofstr. 
2, ein. 
Am 30.09.25 um 17:00 Uhr wird uns Glasermeister Matthias Ullrich in 
das Geheimnis der Glasherstellung einweihen und die Grundlagen der 
Glasbearbeitung demonstrieren. Im Anschluss darf jeder selbst ein 
Glas-Bild mit dem Thema Engel selbst gestalten.  
Der Unkostenbeitrag in Höhe von 17,50 EUR ist vor Ort zu bezahlen.  
Anmeldeschluss ist der 23.09.25. Die Teilnehmerzahl ist vorerst auf 12 Personen be-
grenzt. Bei großem Interesse prüfen wir die Möglichkeit einer 2. Gruppe ab 18:30 Uhr. 
Anmeldung bei Manuela Farris (gemeindeteam-alex@web.de) oder Anneliese Dürr, Tel. 
27535  
Manuela Farris, kfd 
 
Erntedankfeier kfd Zwölf Apostel  
Am Donnerstag, 02.10.25, wollen wir mit Euch Erntedank feiern, hierzu herzliche Ein-
ladung. Wir treffen uns um 18:00 Uhr in den Gemeinderäumen ZAK. Das Team der kfd 
Zwölf Apostel freut sich auf Euch. Auch Menschen, die nicht Mitglied sind, laden wir 
hierzu herzlich ein. 
Manuela Söllner, kfd Zwölf Apostel 
 
kfd Heilig Kreuz - Einladung zur außerordentlichen Mitgliederversammlung  
am Montag, 13.10.25, um 14:30 Uhr in das Gemeindehaus.  
Tagesordnung: Begrüßung – Aussprache und Abstimmung betr. evtl. Weiterführung 
oder Auflösung der kfd Hl. Kreuz – Ehrungen und Gedenken an die verstorbenen Mit-
glieder 2025. Wie bei der letzten Mitgliederversammlung am 13. Mai besprochen, stellt 
sich das „alte“ Leitungsteam nicht mehr zur Wahl. Ein „neues“ ist leider nicht in Sicht. 
Seit Mai hat sich unseres Wissens nach an der Situation nichts geändert. Wenn nun 
jemand diese Zeilen liest und sich sagt: „Schade, aber vielleicht kann ich im Rahmen 
meiner Möglichkeiten etwas zum Erhalt der Frauengruppe beitragen,“ dann melden Sie 
sich bitte im Vorfeld der Versammlung bei den Frauen des Leitungsteams, sie sind je-
derzeit ansprechbar. Gemeinsam können wir dann nach einer Lösung suchen. Deshalb 
die Bitte des Teams: Kommen Sie, wenn es Ihnen möglich ist, zu diesem wichtigen Ter-
min. Die Entscheidung treffen die anwesenden Frauen. Wenn Sie abgeholt werden 
möchten, melden Sie sich bitte bei A. Frietsch, Tel. 20327. 
Herzliche Grüße, das Leitungsteam 
Maria Hartmann, Anita Frietsch, Heidi Sax, Margit Ihle, Magda Sallinger 
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Nachrichten der Gruppierungen
Voranzeigen

Herzliche Einladung zum

Pfarrfest Herz Jesu

🗓🗓

📍📍

Sonntag, der

5. Oktober

in der

Stadionstr.
3

Der Erlös des Pfarrfestes kommt dem 
kirchlichen Bauförderverein zugute!

10:30 Uhr Festgottesdienst
   unter Mitwirkung des Kirchenchors,
   der Männerschola und des
   Bläserensemble

12:30 Uhr Jugendstadtkapelle

14:00 Uhr Bühnenprogramm
   mit dem Kindergarten
   St. Franziskus

Kinderanimation
- Spielmobil aus Gaggenau
- Kinderschminken

Leckere Speisen
- Merguez
- Rollbraten
- Salattheke
- Maultaschen
- Pommes Frites
- Chicken Nuggets
- Kaffee und Kuchen
- Waffelstand der Ministranten

🛝🛝

😋😋

Musikalische 
Mitwirkung
durch den Fanfarencorps Türkenlouis🎺🎺
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Neues aus Region und Erzdiözese 
 
Erster Auftritt der Line Dance-Gruppe von ZAK 
Anlässlich des Kirchweihfestes in Heilig Kreuz am 29.06.25 trafen sich 9 Frauen der 
Line Dance-Gruppe bei hochsommerlichen Temperaturen zu ihrem ersten Auftritt. Es 
wurden 3 Tänze aufgeführt, und die Zuschauer verlangten sogar noch eine Zugabe. 
Dem Applaus der Gäste nach zu urteilen, haben wir unseren ersten Auftritt mit Bravour 
bestanden. 
Unsere Gruppe trifft sich immer donnerstags von 19:00 bis 20:00 Uhr in den Räum-
lichkeiten unter der Zwölf Apostel-Kirche. 
Wer Interesse hat, darf gerne vorbeikommen und einfach mittanzen. Es sind keine 
Vorkenntnisse nötig . 
Infos erhalten sie bei Heike Schäfer, Tel. 07222/ 27510, oder Mail hs1402ra@gmx.de. 
 
Karikaturenausstellung „Glänzende Aussichten“ 
vom 10.09. - 05.10.2025 in Rastatt 
Alle reden von der Klimakatastrophe, wir auch. 
Denn als Kirche haben wir den Auftrag und die 
große Verantwortung, unsere von Gott geschaf-
fene Schöpfung zu bewahren und zu beschützen. 
Deshalb engagiert sich unser Dekanat im Projekt 
der Erzdiözese Freiburg „fair.nah.logisch“, das 
heißt nachhaltig handeln und einkaufen und Fair-
Trade-Produkte bevorzugen. Wir wollen Sie be-
geistern für nachhaltigen Konsum und Klimage-
rechtigkeit. Deshalb ist es uns gelungen, die Ka-
rikaturenausstellung „Glänzende Aussichten“ von 
Misereor nach Rastatt zu bringen.  
Wir haben die Ausstellung in Kooperation mit der Fair-Trade-Stadt Rastatt organisiert 
und auf vier Ausstellungsorte verteilt. So können Sie vom 10.09. bis 05.10.2025 die 
Ausstellung in der Kirche St. Alexander, im Bürgerbüro, in der Stadtbibliothek, in 
der Sparkasse am Markplatz und im Weltladen Rastatt bewundern. 99 tolle Bilder, 
die zum Nachdenken anregen, warten auf Sie. 
Herzliche Einladung auch zum Schöpfungsgottesdienst am Sonntag, 21.09.2025, um 
9:30 Uhr in der Pfarrkirche St. Alexander und zu einem Vortrag über Fairen Handel im 
Gemeindehaus St. Alexander am 17.09.2025 um 18:00 Uhr. 
Der Ausstellungskatalog ist für 5,00 € im Weltladen Rastatt und nach dem Schöpfungs-
gottesdienst in der Pfarrkirche St. Alexander erhältlich. 
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Neues aus Region und Erzdiözese

Programm und Informationen unter 

www.ikw-landkreis-rastatt.de

50. Interkulturelle Woche

20.09. – 05.10.2025

Start: Bunter Marktplatz
vor dem Rathaus in Rastatt

20. September 2025   |   9:30 – 13:30 Uhr

START DER 
50. INTERKULTURELLEN WOCHE 

BUNTER MARKTPLATZ
vor dem Rathaus in Rastatt
Samstag, 20. September 2025 | 9:30 – 13:30 Uhr

Gemeinsam feiern, entdecken, genießen – mitten in der 
Stadt! Freuen Sie sich auf ein Fest voller Farben, Klänge, 
Genüsse und Begegnungen. 
Für Groß und Klein, für alle – offen und herzlich.

Lassen Sie sich überraschen!

Programm und Informationen unter 
www.ikw-landkreis-rastatt.de
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Neues aus Region und Erzdiözese 
 
Herzliche Einladung des kfd-Dekanatsvorstandes Rastatt zu einem Abend mit der 
katholischen Theologin Annette Jantzen 
Zitat: „Eine oftmals verengte Gottesvorstellung hat Folgen für die Einzelnen wie auch für 
die Kirche als Institution. Liturgiesprache und Leseordnung, Heiligengedenken und 
liturgische Räume inszenieren und erneuern immer wieder eine patriarchale Ordnung. 
Genauso bieten sie aber Ansatzpunkte zur Veränderung.“ 
Genau diese Ansatzpunkte zur Veränderung interessieren uns. Wir möchten sie gerne 
selbst entdecken, um sie aufgreifen zu können. Und wir möchten sie bekanntmachen! 
Wir würden uns sehr freuen über ein ganz gemischtes Publikum von Menschen aus den 
Dekanaten und der Region, denen Liturgie am Herzen liegt.  
Zur Referentin: Annette 
Jantzen, geb. 1978, Dr. theol., 
war Frauenseelsorgerin im 
Bistum Aachen. Sie studierte 
katholische Theologie in Bonn, 
Jerusalem, Tübingen und 
Strasbourg und schrieb ihre 
Promotionsschrift über Priester 
im Ersten Weltkrieg. Als 
Frauenseelsorgerin startete 
sie den Blog: 
www.gotteswort-weiblich.de 
und ist beim Hildegardis Verein 
in Bonn beschäftigt. 
Anmeldung über den QR Code 
oder bei Petra Bonkosch 
07222/31038 
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Neues aus Region und Erzdiözese

Einweihung
Kunstinstallation
„Vielfalt im Glauben“

Programm:
• Interreligiöser Beitrag – Stimmen aus verschiedenen

Glaubensgemeinschaften
• Musikalische Begleitung

Veranstalter:
Stadt Rastatt in Kooperation mit dem
Interreligiösen Dialog

Freitag

26.9.
16 Uhr

Rastatt, am Oranger Platz
(Kaiserstraße / Murgstraße)

Eintritt frei
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Neues aus Region und Erzdiözese 
 
Veranstaltungen Quartier im Zay 
„Daheim Wohnen in Rastatt“ 
Bildungshaus St. Bernhard, An der Ludwigsfeste 50, 
76437 Rastatt, 07222 104 660 
anfrage@bildungshaus-st-bernhard.de 
 
Seniorengymnastik „Fit im Alter durch Bewegung“  
Jeden Dienstag, 16:00 Uhr 
Ort: Inklusive Kita „Pünktchen“, Nelkenstr. 12/5 
Veranstalter: DRK Ortsverein Rastatt mit räumlicher Un-
terstützung der Lebenshilfe Rastatt/Murgtal e.V., Seniorinnen und Senioren des Zay 
 
„Bewegte Apotheke“ – Jeden Montag, 10:00 Uhr 
Ort: Zay-Apotheke am Richard-Wagner-Ring 30 - Bewegungsangebot im Freien für alle 
Seniorinnen und Senioren – egal ob gut zu Fuß, mit Rollator oder Handicap 
 
„Schwätzbänkle im Zay“ – Jeden Donnerstag von Mai bis Oktober, 09:30-11:30 Uhr 
Ort: Ecke Am Hasenwäldchen/Gartenstraße 
 
„Seniorengemeinschaft Zwölf Apostel“ Jeden 2. Dienstag im Monat, 
14:30 Uhr, Zwölf-Apostel-Zentrum (Abholdienst für nicht mobile Personen) 
 
„Stammtisch des Bürgervereins“ Gartenstadt Zay – Jeden letzten Mittwoch des Monats, 
19:00 Uhr, „Da Niki“ (außer August und Dezember) 
 
„Fit von Kopf bis Fuß mit Gedächtnistraining“ – Neue Kurse ab 08.10.2025  
8 x mittwochs, 10:00 – 11:15 Uhr 
8 x mittwochs, 14:30 – 15:45 Uhr 
DRK Haus Eschenstr. 27 in Rastatt, Anmeldung erforderlich 
Kursleitung Jutta Biehl 07222/788861 
gesundheitsprogramme@drk-ov-rastatt.de 
 
Seniorentreff „Offene Tür“ – Spielenachmittag wöchentlich von 14:30 bis 17:00 Uhr 
in der Rheintorstraße 25, Brigitte Erhardt Telefonnummer 07222/35324 
 
 
Die Aktionen werden unterstützt von: 
Stadt Rastatt / Katholische Kirche Rastatt / Bildungshaus St. Bernhard  
Bürgerverein Gartenstadt Zay / Zay-Apotheke /  
Inklusive Kita Pünktchen | AWO-Kreisverband Rastatt | DRK-Ortsverein Rastatt 
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Kontakte 
(alphabetisch geordnet) 

Engelbert Baader, Diakon 
Tel.: Büro: 40 63 61 12 | mobil: 0162 909 7180 

engelbert.baader@kath-rastatt.de 

Markus Bienek, Sprecher Gemeindeteam 
Herz Jesu 
Tel.: 0157 54 00 09 87 

herz.jesu-gemeindeteam@kath-rastatt.de 

Georg Bovenkerk, Gemeindereferent 
Tel.: 40 63 61 15 | mobil: 0162909 4349 

georg.bovenkerk@kath-rastatt.de 

Manuela Farris, Gemeindeteam St. Alexander 
Tel.: 98 95 05 

gemeindeteam-alex@web.de 

Andreas Freund, Pastoralreferent 
Tel.: 38 91 57 40 | mobil 0162 909 4093 

andreas.freund@kath-rastatt.de 

Marco Greipel, Pastoralreferent 
Tel.: 40 63 61 14 | mobil: 0162 909 4318 

marco.greipel@kath-rastatt.de 

Monika Harbrecht, Gemeindeteam Heilig Kreuz 
Tel.: 2 09 88 

gemeindeteam-heiligkreuz@gmx.de 

Denise Hesse, Verwaltungsbeauftragte 
Tel.: 77 09 15 

denise.hesse@vst-rastatt.de 

Mechtild Huemerlehner, Gemeindeteam Zwölf Apostel 
Tel.: 15 30 57 

gemeindeteam12apostel@gmail.com 

Lukas Nagel, Kaplan 
mobil: 0162 909 4366 

lukas.nagel@kath-rastatt.de 

Michael Maier, Pfarrgemeinderatsvorsitzender 
Tel.: 3 59 08 

pfarrgemeinderat@kath-rastatt.de 

Jürgen Ochs, Bezirkskantor 
Tel.: 15 08 67 

bk-juergen.ochs@web.de 

Ulrich Stoffers, Pfarradministrator 
Tel.: 40 79 919 | mobil: 0162 909 4383 

ulrich.stoffers@kath-rastatt.de 

Ralph Walterspacher, Kooperator 
Tel: 40 63 61 20 

ralph.walterspacher@kath-rastatt.de 

 

Unsere Pfarrbüros 
pfarrbuero@kath-rastatt.de 

Kath. Pfarrbüro St. Alexander 
Schlossstraße 5, 76437 Rastatt 
Tel.: 40 63 61 10 / Fax: 40 63 61 29 
Mo – Fr: 09:00–12:00 
Mo, Mi: 15:00–18:00 
 

Kath. Pfarrbüro Heilig Kreuz 
Buchenstraße 5, 76437 Rastatt 
Tel.: 40 63 61 40 / Fax: 40 63 61 46 
Fr: 09:00–12:00 

Kath. Pfarrbüro Herz Jesu 
Stadionstraße 3, 76437 Rastatt 
Tel.: 40 63 61 60 / Fax: 40 63 61 61 
Di: 15:00–18:00 
Mi: 09:00–12:00 
 

Kath. Pfarrbüro Zwölf Apostel 
Ötigheimer Weg 20, 76437 Rastatt 
Tel.: 40 63 61 80 / Fax: 40 63 61 81 
Mi: 15:00–18:00 
Do: 09:00–12:00 
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Komm, lass uns reden
Citypastoral Rastatt und
Welt Laden
Schlossstraße 4 nahe Marktplatz
07222 595 1845
www.citypastoral-ra.de

Öffnungszeiten
Dienstag, Donnerstag, Samstag 
(Markttage)
9.00 Uhr bis 14.00 Uhr

Ansprechpartner
Pastoralreferent
Andreas Freund
Schlossstraße 5
07222 389-15740

Sozialstation St. Elisabeth Murgstraße 37 Tel.: 93750
SKM Rastatt Kaiserstraße 5 Tel.: 786582
Caritasverband Carl-Friedrich-Str. 10 Tel.: 7750
Caritas für Kids & Co. Stettiner Str. 15 Tel.: 9149699

Kindergarten Heilig Kreuz Buchenstraße 5 Tel.: 25204
Kindergarten Maria Königin Hasenwäldchen 22 Tel.: 1577937
Kindergarten St. Antonius Badstraße 1a Tel.: 34 106
Kindergarten St. Bernhard Rheintorstraße 2 Tel.: 93 5596
Kindergarten St. Franziskus Sandweierer Str. 1 Tel.: 33633
Kindergarten Zwölf Apostel Franz-Philipp-Str. 1 Tel.: 22949

Jugendhaus St. Martin Zieselberg-Ottenhöfen Tel.: 40636180

Polnische Mission Pfarrer Wieslaw Soja Tel.: 0721 24 654
Kaplan Tomasz Wołoszynowski
kontakt@pmk-karlsruhe.de

Italienische Mission Don Waldemar Massel Tel.: 07243 76 55 585 
missionekarlsruhe@gmail.com

Kroatische Mission Pater Tihomir Šutalo SDB Tel.: 0721 66 47 340 
info@hkm-mittelbaden.de

Missions-Markt unter der Maria-Königin-Kirche
Ansprechperson: Brigitte Teeuwen, Tel.: 21989
Öffnungszeiten: Jeden Mittwoch von 18:00–20:00 Uhr
Verkauf von Kleidung, Geschirr, Möbel, Bücher, Elektroartikel usw.
Mit dem Erlös unterstützen wir unsere Missionarinnen und Missionare

Konten der Katholischen Kirchengemeinde Rastatt
Sparkasse Rastatt-Gernsbach:
BIC: SOLADES1RAS
IBAN: DE05 6655 0070 0000 0078 72

Volksbank pur eG:
BIC: GENODE61KA1
IBAN: DE02 6619 0000 0000 1576 00

Datenschutz
Datenschutzbeauftragter ist Christian Weinmann (0157 805 470 68) 
Mail: Christian.Weinmann@ordinariat-freiburg.de
Erzbischöfliches Ordinariat, Referat Datenschutz, Schoferstr. 2, 79098 Freiburg



Einfach da sein – 20 Jahre Notfallseelsorge Rastatt/Baden-Baden 
Die Kolleginnen und Kollegen der Notfallseelsorge Mannheim waren noch tief mit der 
Verarbeitung der tragischen Ereignisse um den im vergangenen Jahr getöteten Polizis-
ten beschäftigt, als sie erneut gefordert wurden: Eine Amokfahrt erschütterte die Stadt. 
Schnell erkannten die Verantwortlichen in Mannheim, dass es mehr als nur akute Hilfe 
brauchte – es wurde ein längeres, verlässliches Gesprächsangebot für die betroffenen 
Menschen notwendig. 
Da die Mannheimer Notfallseelsorge diese Aufgabe nicht allein stemmen konnte, wur-
den Unterstützungssysteme aus der Region angefordert – so kamen auch wir aus Ra-
statt zum Einsatz. Am letzten Tag des Angebots durften wir vor Ort sein und Menschen 
begegnen, die durch das Erlebte tief gezeichnet waren, aber auch große Dankbarkeit 
für das Mitgefühl und die Begleitung zeigten, das ihnen zuteil wurde. 
Es war ein sonniger Samstag, an dem wir in der Stadt unterwegs waren. Wir führten 
Gespräche, tauschten Blicke und Lächeln aus – kleine Gesten, die oft eine große Wir-
kung entfalten. Die Menschen waren dankbar für unser Dasein, für das offene Ohr und 
die stille Nähe. Und genau das ist unser Kernauftrag als Notfallseelsorgerinnen und  
-seelsorger: Da sein. Zuhören. Aushalten. Den Schmerz nicht weg reden, sondern mit-
tragen. 
Diese kleinen, stillen Momente der Verbindung haben eine erstaunliche Kraft. Sie schen-
ken Orientierung, Trost und manchmal auch einen ersten Schritt zurück ins Leben. 
In diesem Jahr feiern wir das 20 jährige Bestehen der Notfallseelsorge Rastatt/Baden-
Baden. Zwei Jahrzehnte im Dienst der Mitmenschlichkeit – mit einem Blick, einer Umar-
mung, einem gemeinsamen Schweigen. Doch nicht nur wir als Seelsorgende sind in 
Krisenzeiten wichtig – mindestens ebenso bedeutsam sind Sie: die Menschen, die in 
Familien, Nachbarschaften und Freundeskreisen füreinander da sind. Denken Sie da-
ran: Es braucht nicht viel – oft reicht es, einfach da zu sein. 
Auf der vorletzten Seite dieses Pfarrblattes finden Sie einen weiteren Bericht über un-
sere Arbeit mit weiteren Einblicken und Informationen. 
 
 

 
Marco Greipel, 
Pastoral Referent 
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Marco Greipel, 
Pastoral Referent 

 

Notfallseelsorge Rastatt – Baden-Baden:  
Seit 20 Jahren Trost in akuten Krisensituationen  
Der plötzliche Tod des Ehemanns oder der Ehefrau? Des eige-
nen Vaters oder der Mutter? Oder die Überbringung einer Todes-
nachricht nach einem Unfall? Dies sind nur einige Beispiele von 
unzähligen Schicksalsschlägen, die sich oft unerwartet in unse-
rem Leben ereignen. Wenn dann die Rettungskräfte von Polizei, 
Feuerwehr und Rettungsdienst nicht mehr helfen können, erweist 
sich die ökumenische Notfallseelsorge als unverzichtbare Stütze. 
 

In Psychosozialer Notfallversorgung (PSNV) umfangreich ausgebildete Seelsorgerinnen 
und Seelsorger bieten unmittelbare Hilfe. Mit Empathie und fachlicher Kompetenz öffnen 
sie Türen zu einem geschützten Raum, in dem Betroffene ihre Trauer, Angst, Wut und 
Verzweiflung offenbaren können. Diese Begleitung ist nicht nur ein erster Schritt der 
Krisenintervention, sondern legt auch den Grundstein für eine langfristige seelische Sta-
bilisierung. Dabei geht es nicht nur um akute Linderung des seelischen Schmerzes – die 
Notfallseelsorge versteht sich auch als Wegweiser zu weiterführenden Unterstützungs-
angeboten. Durch enge Kooperationen zum Beispiel mit psychologischen Beratungs-
stellen, Kirchengemeinden oder anderen sozialen Institutionen wird eine umfassende 
Begleitung gewährleistet. Dieses unsichtbare Netz sorgt dafür, dass niemand in seiner 
Not alleine bleibt. 
 

Die Arbeit der Notfallseelsorge ist oft leise und wenig beachtet, doch ihre Wirkung ist 
spürbar und nachhaltig. Getragen ist die ökumenische Notfallseelsorge im Landkreis 
Rastatt und Stadtkreis Baden-Baden, die in diesem Jahr ihr 20jähriges Bestehen feiert, 
durch die beiden christlichen Kirchen. Die Seelsorgerinnen und Seelsorger erbringen 
ihre Arbeit freiwillig und unentgeltlich, also entweder ehrenamtlich oder zusätzlich zu 
ihrem Dienstauftrag als pastorale Mitarbeitende.  
 

Wenn Sie das Team der Notfallseelsorge durch Ihre Mitarbeit unterstützen möchten, 
kontaktieren Sie uns gerne. Die Ausbildung baut auf Qualifikationen und Kompetenzen 
der Seelsorge und Begleitung auf, die jedoch auch in Kursen für Ehrenamtliche erwor-
ben werden können. 
 

Wenn Sie unsere Arbeit finanziell unterstützen möchten, tun Sie das gerne in Form einer 
Spende über den Caritasverband Rastatt, IBAN DE70 6655 0070 0000 0519 04 (Spar-
kasse Rastatt-Gernsbach), Spendenzweck „Notfallseelsorge“.  
Informieren Sie sich im Internet unter www.nfs-mittelbaden.de oder über unseren Insta-
gram-Kanal @nfs_mittelbaden über die Arbeit des Teams.  
Herzliche Einladung auch zum „Blaulicht-Gottesdienst“ am Freitag, 24.10.2025, 
um 17:00 Uhr bei der Feuerwehr Kuppenheim. Im Rahmen des Gottesdiensts werden 
wir unser Jubiläum begehen sowie neue Einsatzkräfte beauftragen. 
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